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Aus- und Weiterbildung


Antrag auf Genehmigung des betrieblichen Auftrages 
zur Abschlussprüfung Sommer/Winter 20     
im Ausbildungsberuf Mechatroniker/in

	Prüfungsbewerber/in:
	Ausbildungsbetrieb:

	     
	     


	Azubi-Identnr.:
	     


Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit stelle ich den Antrag, das Konzept des betrieblichen Auftrages oder Modellprojektes (diesem Antrag beigefügt) zu genehmigen.

     
	Ort, Datum
	Unterschrift Prüfungsbewerber/in


	Bezeichnung des betrieblichen Auftrages oder Modellprojektes:

	     


	Geplanter Zeitaufwand in Stunden
	Projektverantwortliche/r im Betrieb:

	     
	Vorname:
	     

	
	Name:
	     

	
	Telefon:
	     


	Genehmigung des betrieblichen Auftrages oder Modellprojektes durch die 
Ausbildungsfirma:

	     

	Ort, Datum
	Unterschrift und Stempel Ausbildungsbetrieb


	Genehmigung des betriebl. Auftrages oder Modellprojektes durch den Prüfungsausschuss:

	     

	Ort, Datum
	Unterschrift Prüfungsausschuss 


	Name Prüfungsbewerber/in
	Prüfnummer

	     
	     


	Thema des betrieblichen Auftrages oder Modellprojektes:

	     


	Auftragsbeschreibung (ist – soll):

	     

	Name Prüfungsbewerber/in
	Prüfnummer

	     
	     


	Auftragsphasen mit Zeitplanung:

	     


	Arbeitsumfeld:

	     


Matrix für die Zulassung des Antrages

	
	Themenschwerpunkt
	Teilaufgabe
	vorhanden
	ändern
	erstellen

	A
	Dokumentation
	Arbeitsplanung
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	
	Stromlaufpläne
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	
	Technische Zeichnungen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	
	Stücklisten
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	
	Programmlisten
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	
	Inbetriebnahmeprotokolle
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	
	
	Punkte
	Anwendung

(stichwortartig beschreiben)
	Summe

	B
	Elektrotechnik
	Elektronische 
	1
	
	

	
	Mindestpunktzahl = 4
	Schaltungen
	
	
	

	
	
	Elektrische
	2
	
	

	
	
	Schaltungen
	
	
	

	
	
	Messen und
	2
	
	

	
	
	Regeln
	
	
	

	
	
	Verbinden/
	1
	
	

	
	
	Verdrahten
	
	
	

	
	
	Betriebsspezifisches
	1
	
	

	
	
	Teilgebiet
	
	
	

	C
	Metalltechnik
	Montage/
	2
	
	

	
	Mindestpunktzahl = 4
	Demontage
	
	
	

	
	
	Maschinelle
	1
	
	

	
	
	Bearbeitung
	
	
	

	
	
	CNC 
	2
	
	

	
	
	Bearbeitung
	
	
	

	
	
	Manuelle
	1
	
	

	
	
	Bearbeitung
	
	
	

	
	
	Betriebsspezifisches
	1
	
	

	
	
	Teilgebiet
	
	
	

	D
	Steuerungstechnik
	Sensorik / Aktorik
	2
	
	

	
	Mindestpunktzahl = 4
	
	
	
	

	
	
	Pneumatik/Elektropneumatik
	2
	
	

	
	
	o. Hydraulik/Elektrohydaulik
	
	
	

	
	
	Bussysteme
	2
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	SPS
	2
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	Betriebsspezifisches
	2
	
	

	
	
	Teilgebiet
	
	
	

	
	
	
	
	Summe =
	

	
	
	
	Anwendung

(wird vom Prüfling ausgefüllt)
	Prüfprotokoll

vorh.          erstellt

	E
	Arbeitssicherheit
	
	
	 FORMCHECKBOX 
         FORMCHECKBOX 


	
	Umweltbewußtsein
	
	
	 FORMCHECKBOX 
         FORMCHECKBOX 


	
	Wirtschaftlichkeit
	
	
	 FORMCHECKBOX 
         FORMCHECKBOX 


	
	Betriebsspezifisches

Teilgebiet
	
	
	 FORMCHECKBOX 
         FORMCHECKBOX 


	F
	Geplante Durchführung
	
	
	


Merkblatt zum Antrag des betrieblichen Auftrages oder des Modellprojektes

Nach der Verordnung über die Berufsausbildung zum Mechatroniker/in vom 03.03.1998 ist in der Abschlussprüfung ein betrieblicher Auftrag in max. 30 Stunden zu bearbeiten und zu dokumentieren, sowie in höchstens 30 Minuten hierüber ein Fachgespräch zu führen.

Das Antragsformular für den betrieblichen Auftrag oder das Modellprojekt umfasst vier DIN A 4 Seiten mit den Gliederungspunkten:

Daten des Prüfungsbewerbers / Ausbildenden

Termine / Bestätigungen

Thema des betrieblichen Auftrages oder Modellprojektes

Auftragsbeschreibung

Auftragsphasen mit Zeitplanung

Arbeitsumfeld
sowie die

Matrix für die Zulassung des Antrages

· Im Antrag müssen die einzelnen Auftragsphasen des betrieblichen Auftrages oder Modellprojektes inklusive der Dokumentation benannt werden.

· Die betrieblichen Auftragsphasen müssen aussagekräftig bezeichnet, durch die wesentlichen Arbeitsschritte näher erläutert und mit einer groben Zeitplanung versehen werden.

· Neben den Auftragsphasen sind auch das Auftragsziel und die jeweiligen technischen und organisatorischen Umfeldbedingungen definiert.

· Die Beschreibung des Auftragumfeldes soll einem Externen verdeutlichen, in welchem technisch-organisatorischen Umfeld der Auftrag ausgeführt wird. Zu dieser Beschreibung kann z.B. eine Unternehmensbeschreibung mit typischen Produkten oder bei Beschreibung der Aufgaben / Funktionen eine Abteilung gehören.

· Die Matrix enthält die Kriterien für die Eignung eines betrieblichen Auftrages und eines mechatronischen Systems. Die in der Matrix aufgeführten Mindestpunktzahlen dienen zur Orientierung über die Komplexität der Prüfungsanforderungen.

· Die Blätter müssen mit einem Textverarbeitungssystem oder einem Tabellenkalkulationssystem ausgefüllt werden.


· Wird ein Antrag für den betrieblichen Auftrag oder das Modellprojekt vollständig abgelehnt, erhält der Antragsteller eine schriftliche Begründung, mit gleichzeitiger Aufforderung, einen neuen Antrag bis zu einem von der Kammer festgesetzten Termin einzureichen. Die erneute Einreichung ist in der Regel nur einmal möglich.

· Wird ein Antrag für den betrieblichen Auftrag oder das Modellprojekt mit Änderungsauflagen versehen, werden dem Antragsteller die geforderten Änderungen schriftlich mitgeteilt. Dieser reicht den geänderten Antrag bis zu einem von der Kammer festgesetzten Termin erneut zur Genehmigung ein.

· Der Prüfungsausschuss behält sich vor, bei modellhaften Projekten, vor der Genehmigung und während der Durchführung, das Modell in Augenschein zu nehmen.

· Auf Teilaufgaben, die im Auftrag gegeben werden, muss hingewiesen werden.

· Bitte erklären und erläutern Sie Abkürzungen und verwenden Sie keine betriebsspezifischen Abkürzungen oder Kürzel.

Der Antrag ist in vierfacher schriftlicher Ausfertigung zusammen mit der Anmeldung zur Abschluss-prüfung bei der Kammer einzureichen. Es gilt das Datum des Poststempels. Verspätet eingereichte Anträge können in der Regel nicht mehr berücksichtigt werden. Es gelten in diesen Fällen die entsprechenden Regelungen der Prüfungsordnung.









